
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.08.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Hauptausschusses vom 20.08.2025:

zu 7.1 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Änderung der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Halle (Saale) und seine 
Ausschüsse (hier § 10 Abs. 8 "persönliche Erklärungen")
Vorlage: VIII/2025/01439

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt
 
 

Beschlussvorschlag:
 
§ 10 Absatz 8 der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Halle (Saale)
und seine Ausschüsse wird geändert und erhält folgende Fassung:
 
(8) Jedes Mitglied des Stadtrates ist berechtigt, nach der Abstimmung das Wort zu
einer
persönlichen Erklärung zu ergreifen, um Angriffe und Äußerungen, die sich auf
ihre/seine Person beziehen, zurückzuweisen, und eigene Ausführungen
richtigzustellen oder die Motive für die eigene Stimmabgabe zu erläutern. Weitere
Ausführungen zum Tagesordnungspunkt sind nicht zulässig. Sie darf nicht
länger als 2 Minuten dauern.
 
 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.08.2025
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Hauptausschusses vom 20.08.2025:

zu 7.2 Antrag der Fraktion Volt / MitBürger zur Änderung der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Halle (Saale) und seine 
Ausschüsse
Vorlage: VIII/2025/01313

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt
 
 

Beschlussvorschlag:
 
§ 8 (3) der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Halle (Saale) und seine Ausschüsse
wird wie folgt geändert:

(3) Schriftliche Anfragen sollen 21 Tage vor der Sitzung beim Team
Ratsangelegenheiten eingegangen sein, damit eine schriftliche Antwort bis zur
Sitzung ermöglicht wird. Ist eine schriftliche Beantwortung bis zum Freitag vor dem
Sitzungstermin nicht möglich, so ist dies dem Fragesteller mit der Begründung in der
Sitzung mitzuteilen und die Beantwortung unverzüglich nachzuholen. Eine
Verlängerung der Frist zur Beantwortung einer schriftlichen Anfrage bedarf der
vorherigen schriftlichen Zustimmung des Fragestellers. Eine Diskussion zu den
Anfragen und deren Antworten soll nicht stattfinden. 

 

 

 

 

F.d.R.
____________________________
Maik Stehle
Protokollführer




